
Bauern sehet hier!
Em neuer Ackerbau-Waaren Stohr.
Hagenbuch und Hersch,

benachrichtigen ihre Freunde und das Publikum
überhaupt, daß sie soeben einen neuen

Ackerban-Geräthschaften-Stohr
errichtet haben, und zwar in der West - Hamilton
Slra? der Stadt Allentaun, gerate oberhalb Hagen-
buch's Gasthause, aUwo sie gegenwärtig auf Hand
haben, und zu allen Zeiten auf Hand hallen werden ;

Eine große Verschiedenheit Bauern - Geräthschaf-
ten von allen Benennungen, Gras« und Ge-
tra!dc-Mäh°Maschinen, von verschiedenen Sor-
ten, darunter Lees verbessertes Patent, Getrai-
de-Drills, Dreschmaschinen, siir Zwei, vier und
sechs Pferde mit Pferdegewalten, andere eiser-
ne Pferdegewalten, Stroh- und Welschkorn-
laub-Stneidmaschlnen welche von Hand und
durch Pferdegewalt getrieben werden, Welsch-
lsrschaler von allen Benennungen, Große Pser-
de-Nechen, u. s. w.

Ferner. ?Hufeisen, Nagel, Schrauben, Ban-
den, Gabeln, Schippen und Spaten, Hand-

Nechen, und alle Arten Garten Ge-
räthfchaften, so wie auch Garten

Saamen aller Art.
Die obigen Artikel werden alle gewarnt daß sie

sind, und arbeiten müßen, wie sie rerommandirt wer-

den, oder das Geld wird dem Käufer zurück erstattet.
Kommt daher Einer! Kommt Alle! und sehet für

elbst, eh« ihr sonstwo kaufet ?wir sind willig
und bereit alle obige Artikel z» zeigen und rolle Zu-
friedenheit zu geben, zu allen denjenigen die Gebrauch
für gedacht« Geräthschäflcn, Waaren und Sämereien

Da ein solches Bauern - Geräthschasten - Etablise-
men» schon längst in Allentaun gewünscht wurde, und
nöthig war, so bitten Unterzeichnet« um geneigten
Zuspruch, indem sie überzeugt fiiblen, daß sie alle An-
sprechende hintsichllich ihrer so sehr billigenPreiße,
so wie der Güi« ihrer Gerätschaften, Waaren, u. s,
w., vollkommen befriedigen können.

Klee-und Timotho - Saamen wird zu allen

Zeilen im Austausch für ihre Waaren angenommen.
Hagenbuch und Hersch.

Allentaun Juli 7. ISSB nqbv

Neue Güter.

Hut- u. Kllpptu-MutMtur
N0.25, West Hamilton-Straße, Allentaun,

ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichnete» Stock
"der schönsten, besten und neumodigsten

Hüten, Kappen und allen Arten Spät-
jahrö- und Winter-Hüten

versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigen Preisen, als sie in den
Union verkauft werden können. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeit über-
troffen werden ?und da sie den einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen« und Fur-Stvhr in dieser
Stadt halten, so kann man sich daraus verlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Verkauf hallen. Ihre Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion, «nd wer von ihnen kauft, wird sich nie be-

trogen finden.
sind dankbar für bisher genossene libe-

rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch

derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.
Allentaun, März Zt. nqbv

Crosse VargaittS
für Spätjahr und Winter!

urdb Metzg-er.
Südost' Ecke der Hamilton und sechsten Slraße in

Allentaun,
find jetzt auf's allerbest« vorbereitet, alle recht zu be-
dienen, die t>«i aiisor.'chen. Wir sind soeben

Fertige Kleider

zu sekr billigen Preisen für Baar verkaufen. Ilnfer
Stock beiieht au» Frack«, Dreß-, Welchäftk-, und 11.-

Kundcn Arbeit
find wir zu allen Zeiten bereit, auf Bestellung zu
wachen, nnd da wir nur die besten Hände beschäfti-
gen, s« können wir siir all« unser« Arbeiten gulstehen.

Trovell und Metzzer.
Allentaun, Sept. 8. n-,11

Schul-Büeher.
Die Aufmerksamkeit ron Schuldirellorcn. ?«hr«rn,

Eltern und allen Freunden ter Eiziebung nird aus
di« Thatsache gelenkt, daß die Unierzeichneten immer

noch ihr« Serie« von

Sander'S NeaderS nnd Pelton'S Out-
line Maps

publizircn. Diese Lesebücher werden jetzt in beinahe
.kurikien kecha gebrau^

Manticth's und MeNally's SerieS von
Schul GeographieS,

welch« von Lehrern hoch geschätzt und »nter den Schü
Zern sehr populär sind. Ot"g« Bücher können im

Buchstohr d«s ?Patrieis" in Allentaun b«zogen wer-

den.
Soiocr und VerrneS,

37. Nord !lie S'raße. Philadelphia.
No». 1.1858.

Eine neue Auflage des Zragebiichleins über die
Nnfangsgriinde der Religion, mit einem Anhang
von Gebeten für Kinder und Schulen, ist erschie-
nen und in unserem Buchstohr z» haben. Von
diesem beliebten Kinderbiichlein sind schon beinahe
14Ml) Eremplare verkauft worden. Preis 4

Cents einzeln und 37 ! Cents das Dutzend.
Reck, Gtitk) und Hclfi ich.

November 24.

Spiegel! Spiegel!
Eine Auswabl von Spiegel ven allen Preisen zu

irUiif.i' am Siohr von
Welle und Vurdge. !

Dr. H»mterS'
Medizinisches Handbuch;

d e e

Männlichen und midlichtn Geschlechts,

Preis Fünfilndztoaiizigi (ZentS.

Hamiuoutvn Ländereicu
lleu - Englittld Scttlcmtnt.

llngewdhlichc Gelegenheit.
An >'.lle die 8.-.-.!>-r.-!cn -ü b.-ben wünsch,".,,

Zohn C. Völker,
Tliier'Ar<t,

Macht dem geehrten
Publikum die Anzeige,

kr auf dem Ciland
l» bei Allentaun, gegen-

»»» überdemTisenbahn-De-
> vot wohnt und sich gehörig eingerichtet hat, um

schnelle Kur verseucht, wo überhaupt Hülse mög-
lich Ist. Er ist auch mit Stall u n g versehen,
um kranke Pferde darin aufzunehmen. Er hält e?

nicht für nöthig mehr zu sagen, sondern wünsch! j
seine Kunst mit der That zu beweisen.

Nov. 3. nq3M

Port-Monais.
Ein herrliches Assortiment Portmonais und

Pocketbücher, soeben erhalten und an herabgesetz-
et! Preisen zu verkaufen bei

Keck, G Utk lt. Helfrich.

Dr. De Armond,
Letzthin von der City Paris,

allwo er die verantwortliche professionelle Stelle als

Principal Arzt »nd Wundarzt in dem Hospital De
Ncral stlr 10 Zähren bekleidete, während welcher
Zeit er unaufhörlich in professioneller Hinsicht durch
Könige, Prinzen und Nobelmänner, von allen Na-
tionen ronsullttl wurde. Dr. De Armond hat in
den besten wundärztlichen und medizinischen llniocrsi-
täten in der Welt seine Erziehung genoßen, und hat
sich somit sammt seiner professioneller Erfahrung eine
mehr ergänzte Kenntniß von Krankheiten und der

menschlichen Organisation zugezogen, als irgend ein

anderer Arzt von feinem Aller.

Er offerirt nun dem Publikum die meist wichtige
arzeneiliche Hülse welche eine menschliche Zainillc nur

Dr. De Armond'S Pillen für Frauenzimmer,
für die Regulation, und um das ganze Si'stem und
natilrlichc Organisation, so wie die monatlich« Zeit-
l'cri.'de, welche so oft durch zugezogene Verkältung.
oder aus Bernachläßigung so est obstruktirt werden,
woraus dann chronische Krankheiten und Auszehrung
die Folgen sind, in gesunder Bewegung zu halten.

N. Verheirathete Damen sollten diese Pillen
nicht gebrauchen, unter gewißen besondern Umständen,
obfchon der Gebrauch durch keine Unbequemlichkeit
begleitet sein wiirde. nur daß sie versichert sein konn-

ten daß sie alle Obstriiclienen wegräumen, und die
reguläre Utero Bewegung herbeiführen würden.
Dr, De Armond'S Herren und DameN Stark-

ungS-Pillen,
gegen alle Schwachheiten der Generative Organen,
Impctenen, Sterilito und constituiionelle Unfrucht-
barkeit der beiden Geschlechten, welches gemeiniglich
di« Resultat« von unnatürlichem Mißbrauch in dem

frühern üeben sind, aber, durch den Gebrauch tiefer
Pillen, wieder gänzlich zur Gesundheit hergcstnii

bereits geschehen ist. Der große Schöpfer beabsich-
tigte taugliches Vergnügen, und taugliche Resultate,
von der Hciralhs-Instiluiion, ohne welche wir ein
Nichts in dem großen Drama des Lebens sind.

Damen Regulirente Pil>en, Hü per Bor ; Vor.
beugende >1 illcn, HZ per Bor ; Herren und Damen
Stärkungs-Pillen, per Bor.

Die Pillen sind mit voller Anweisung in einer ge-
wünschten Form aufgemacht, um durch die Pcst nach
irgend einem Zheil der Wcll gesandt zu werten.?
Orders addreßirt an Dr. De Armond, Ber I4g,Phi-

! latelphia PoAamt, begleitet durch den Preis der Pil-
len, werten pünkllich besorgt.

Der Doetor kann in der Englischen und Deutschen
Sprache, in der striktesten Venraulichkett, persönlich

oder durch Briefe, in allen Umständen und in Bezug

auf all« Gegenyände, sich auf sem^Prcsenicn^.^iel'-
°^Avr?l?"l858. "«II

ZreiSiHrttths Werke,
in Wochenlikscrungen zu 15 Cents oder in L

Bänden zu 51.25,

Gewinn-Antheil für das Publikum
sZlw», Sit) 000, oder 51

und zwar
?20vv, S ZWO oder Lttvlw für einen Abonnenten;
NSilll oder B!<>l)t> für einen Agenten; und
S22OV, Sollt)') oder WWV zur Giiindung eines

deutschen Hospitals in Ncw-lo>k.

ranscheg Ilnlernehmcn dem Publikum iinler so an-
nehmbaren Bedingungen geboten werten, wie lner
die Werke des größten jetzt lebenden deutschen Dich-
ters. Wer Freiligrath's Werke bestellt, schafft nicht
aNein um die geringe Ausgabe von 15>CentS per Wo-

die Fortsetzung immer bei Erscheinen geliefert. Die
Bestellung gilt für das ganze Werk.

Ausführliche Anzeigen sind bei allen Agenten z»
haben. Solide Männer, welche in Orten, wo noch

Friedrich Gerhard.
(Lost-Box 4001.)

August 18. IYZB. rqlJ

Die neue und wohlfeile
Allentaun Hut-Manufaktur.

Wleöee und Vilttug

Hut- und Kappen - Manufaktur
Ne. 17, West Hamilton Straße, ?illciita»n

errichtet hab«n, und jetzt mit einem ganz neuen und

Hüten und Kappen aller Art,
siir die lahrSzeit, versehen

/ sind. Sie sind «ntschlessen ihr: Guter

bei ihnen an,»treffen sind. Indem ikre Hilt« und

Geschäfte werten beim Gros-- undKlein-

den eS gewig zu itireni Vortbcit finden wenn sie bei

sind dankbar für bereits genoßene Kund-
schast und werden durch guteZlriikel und billig«Prei-se ihre Kundschaft immer ncch weiter auszudehnen
suchen.

August 18. nqlZ

"Dr. I. Mcislcv
Bietet dem Publikum seine Dienste an als Arzt,

Wundarzt, und Geburtshelfer. Seine OffiS ist
No. 72, Nord 7te Straße, in Allentaun.

Januar 19. nqbv
Vcneere, verziiglich schön. z>> baben bei

I. P. Moser.

Das berühmte
Kteibov-EmPoviuitt.

Keck und Newhard,
No. 35 Ost Hamilton Straße, Allentaun,

Ist der wohlfeilste und faschionabelst« Kleider-Stohr.
Ein Frischer SZorrath und gro? Auswahl von

Herbst und Winter-Kleidung und Gittern!

sie ten größten und schön«
/ sten Steck von Herbst-

Winter-Kleid-
»W«

W Ä
" " Mann«? und

größten Sorgfalt und auf

Strl.und Geschmack der Mode, und garantirt sich
zu erweis«» al? dae siir wa? si« vcrkaust werden.

In dem ausgedehnten Assortiment können gefun-
den werken: Feine schwarze und blaue N e u m o-
big« Dr«ß-u»d Frack-Rock«, v-rferligt
nach der neuesten Mode, auk französischeu und eng-
lischen Tüchern, Neumodige Geschäfts - Röcke, ron

einfachen und figurirtei» Cassimere. Leinene, Ging-
ham »nd baumwollene Röcke ron jeder Art. Dop-
pelt- und cinbriistige Westen in endloser Verschieden?
heit, von einfachen und faney Seiden, Satin, Cassi
merereS, Jlalienischen Tüchern, Easchinerctt.il und
sMarseillen. Feine schwarz« Doeskin und fanei? Ho-
sen, einsache, hellfarbige Cassimere Hosen, Hcrb-Ms-

volles Affortement von weißen und

modigen Waaren für Holen und Westen, welche aus
Bestellung ausgemachl werten aus die billigsten Be-

dingungen.

lassen, daß sie alle recht sind.

samkeit auf ihr Geschäft und ihr "Bestreben, ibre
Kunden zu befriedigen, eine Fortdauer der össenlli

Cl'arle,, Ace?.
F. Newhard.

Oct. 13. rqir

Dr. Waktosl's
m er i k a n i sch e Pille n.

Freude für die Leidenden!
lung Amerit'a Siegreich!

Uw Fällen. Kein Balsam, lein Meriuro, kein bö-

! wenig Erfahrung in dieser Krankheit habe».
Wird nach irgend einem Theil des Sandes geschickt,

wenn an Dr. D. G. Wallen, ?!e. 1."'4, Nord 7.
Stra?, unterhalb der Rae«, Pl'iladelpliia, gesandt

k-A E ur" ''

() : <) (> !

«Der allerwelts bekaiinte Vendn Creyer!

Franklin Smith
Ist noch immer an seinem Posten und kreiert draus'
IoS daß es eine Lust ist ihn anzuhören. Wer Auk-
tion oder Vendu machen will, sollte nicht verges>'
sen daß Frank Smith exactlp der Mann ist, um
das Ding gehen zu machen. Er hat eine Niesen-
Lunge, einen Zwergsell erschütternden Mutterwls»
und doch geringe Preise, lauler Dinge die ein gu-
ter haben muß. j

I.IVLL'l'ciOK.
I3l IBZ >Vost firsl^

.INS?. miivciZ lt. I
! 1»Iy 28. 18.',8. IV

j yiiornlkn u. ! j

Trakt-Publikationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Bücher de.

Amerikanischen Trakt-Gesellschaft, soeben erhalte»
und positive an Philadelphia Preisen z» verkaufet!
bei K e et. M u tb ». Helfrieil.

einc !i«.!Ueiel wunlcht, derl.se .'lnz.ige "Ham-

Sert. ?. n q.l .?>

Jetzt ist Eure Zeit!
Ein herrlicher Einkauf!

Die Unterzeichneten haben soeben einen herrlichenund prachtvollen Einkauf von

Allen Arten Bücher,^^
auch wilder an ten allerbilligsten Preisen ablaßen

, werden. Darunter sind zu finden :

Ein allgemeines Sortiment der TZerke

Tva Kl!-"- (L
! wir positive an den Preiseit der Ge-

j sellschast verkaufen. Komnit und sehet!.S?»
Sonntageschulbücher, deutsche und englische, von

allen Arten, die wir an Philadelphia Preisen
liefern können.

Bibeln und Testamente?deutsche und. englische?-
von allen Größen und Einbänden, mit und oh-
ne Bilder, wie man sie wünscht.

Gebet- und Gesangbücher von allen Arten-^-Pre-
digtbllcher und andere Erba'uungSschriften.

I B l ä n k b ii ch e r Ledgers von allen Größen,
Tagebücher, Paß-, Memorandum und NeseteN'
bücher, eine unübertreffliche Auswahl.

Pocketbüchcr. Port MonnaiS und dergleichen, die
sich gar nicht bieten laßen.

! Ein großes Assortiment Schreibpapier, Packpapier,
! etc., Faney und gewöhnliches Briefpapier, von
! jeder Benennung und Qualität.
> Brief-Umschläge (Envelopes) von allen Sorten,

i Englische und Dkllische Schulbücher von allen Ar-
j ten, solche die in der Umgegend allgemein ge>

i braucht werden wohlfeiler hier zu haben als
! irgendwo sonst außerhalb Philadelphia. Eben-
! fall»
I Gold-, Stahl- und Gänsefedern,
Schwarze, rothe und blaue Schreiblinte, so wie zu-

gleich herrliche Schreibfluid.
Tintengläser, Tinlenpulvcr und Schreibsand.
Deutsche und Englische Ealender für 1859, sind

beim Einzelnen und Großen zu kaufen.
Landkarten, Albuins uud Bilder von allen Arten

und Preißen.
Perfuinereie n?als Cologne Wasser, Haar-

öl, so wie auch von der besten säney Seife.
Zihnbürsten, Zihnpulver, und hunderterlei andere

Artikel, die wir nicht hier bcnamen können.

V-Ä"Ttohrhalter und andere Personen welche

wohl wenn sie bei uns anrufen, denn wir verkau-
fen unsere Artikel alle so wohlfeil, wenn nicht
wohlfeiler, als man sie irgend sonstwo in der Ge-
gend bekommt.

Aeek, Gull? und Hclfriel).

Cs ist sonderbar
nnd doch ist es wahr,

j tsliinL

kann, was in dem Wege ron

Delf oder Crockerle ?so wie
j Stein-, Erden-, Briltannia, Glas- und gel-

ben Waaren, und Lampen,

Lampen-Geschäft

! Einfachheit, Reinheit und Helligkeit des Sichts. Ih-

! men verwandelt und nichts für N.iuch übrig gclaßen

! den t> best«n Unschlilt-?ichter gleich kommt für l Ceni
! die Stunde, oder ein Licht welche« !1 Unschlitt Lichler
i gleich kommt für I h Cent per Stunde. E« ist diese

! gerichtet. Gleichfalls als eine
Parlvr- nnd -Lanipe.

Allentaun <?liitta Stoln',
dem Courtkau« der Stadt Allentaun gegenüber.

Februar 24.
.

nqbr

?!orristaun und Allentaun

Niegelbahn - Gesellschaft.
Bei einer Versammlung der Direktoren, gehal-

ten am 27. Januar 1859, wurden der Achtbare
S. A. Britges und Eli I. Säger, Esq. von Al-
lenlaun, (welcher letztere erwählt wurde um eine
Vacanz im Board auszufüllen,) ernannt um Un-
terschriften zum Stock besagter Compagnie zu be-
kommen in Linaus und Allentaun und entlang der
Noute besagter Bahn von Emaus bis zum Lecha-
Thal und in solchen Städtchen und Plätzen entlang
besagter Route als darin intereßirt sind. Besag-
te Unterschriften sollen durch den Schatzmeister an

Etw. W. Tavid,
See. und Schatzm. dcr oblgen Gesellschaft.

Februar 9. nq3m >

Allentown

No. 2g, West Hamilton Siraße, neben der
Palriet Office.
NÄÄ WsNVS?

tikuiil im Allgemeinen achtungsvoll zu benachrich
daß sie umlängst in diesem Geschäft in Gesellscka
tretten sind und daß sie fortwährend aus Hand l

Cabtnetloa-kreen
jeder Benennung, bestehend aus Bureau«, 6

Boards, Pier, Center, Card, Dining, u
Breakfast Tischen; ebenfalls, Whatnoi

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-Sitz Schaukelstühle,

Sofas, Pianostühle,
Bettstellen von

Art,
Sammle!nemal?gcl»eincnAsserl«me»ilvoN KLI
G e r Ä t h, welches alle« fl« an Preisen verk
werden, die jeder Cenku>:rcnz in Stadt und Lan
bieten.

Sie verfertigen ebenfalls auf Bestellung >ed
von Furnitur, und jeder von il'nen verkaufte A

ren, oder kein Verkauf. Daher rufet bei ihn
und feliet für euch selbst, an
No. 29 West Hamilton Straße, oder am S

der Lenilian Blenden.
Simeon H. Pric
Henry S. Weavi

Februar 1«. 187,8

Alpbeus R. Good,
Uhrmacher und Juwelier,

inTrexl e r t a u u,
Wünscht den Einwohnern besagter Lrlschaf

Hausulnen und E

für euch selbst.
?trpa» aturrii- Er widmet besondere

Eine Kalkbrennerei.
Nachricht wird hiermit durch den Untcrzei

ten gegeben, daß er gedenkt das Kalkbrenrer
! schast zu beginnen und in der Zukunft im G>

zu betreiben. Man kann Ilinstighin zu
Zeiten von dem allcrbrsten Kalk, und zrvi

Er ladet das Publikum ein anzurufen, und
versichert daß er alle Ansprechende befriedigen !

William Not!
Februar 9. nq?'

I. S- Brown
N erfertiger von In le i»

l?.

Mosers Apotheke.
Pfostendohren, Sägmüblsägen, H<

Rück.- und Butschersägen von der besten O
tät, zu haben bei

?. S. Mc>sc
Arische Gaiteusamcrcien

von D. Landreth, einer der l estenTämereien P
' zer in Amerika, zu haben bei

S. Mose
Sandseife und Noseiifall'e zur

lung aufgerissener Hände, zu haben bei

Uiifehlbaics Mittel zur Heilung
froner Füße, zu haben bei

IS. Mose
Allentaun, Jan. ?L. >

Neues! Neues!!
Der beste Platz um zu kaufen

Hüte, Kappen uud Ladies' FurS
ist Heß'Hutstohr, der Neformirten Kirche g
über, in Allentaun.

Splvester Weiler, Ageni

Wichtige Neuigkeit.
Die wohlfeilsten und faschionabelsten

Hute uud Kappen
sind beständig zu haben an Heß' Hutstohr bei

S. Weiler, Agent

Herbst-Moden für Hü
Ein großer Stock von Herbst StpleS Hlite

eben erhalten an Heß' Hutstohr.
S. Weiler, Agei,!

Allentaun, Sept. 22. n,

Bibel-Niederlage.
Die Lecha Caunty Bibel-Gesellschast hat

Nieterlage im Buchslohr zum ?Lecha Palriol
Ällenlaun, wo Bibeln und Testamente in ver!
denen Sprachen zu den billigsten Preisen zu h
sind.


